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Vor- und Nachteile von Kunststoff

Herstellung
Kunststoffe sind synthetisch ‒ hauptsächlich aus den fossilen Rohstoffen Erdöl,   
Kohle und Erdgas ‒ hergestellte Festkörper. Vereinfacht ausgedrückt werden 
kleine   Moleküle (Monomere) durch chemische Reaktionen zu großen netz- oder 
ketten förmigen  Molekülen (Polymere) aneinandergefügt. 

Das für die Kunststofferzeugung am häufi gsten verwendete Ausgangsprodukt 
ist  Rohbenzin (Naphta). In einem thermischen Spaltprozess (Cracken) wird das 
entstandene Benzin in Ethylen (Ethen), Propylen (Propen), Butylen (Buten) und 
andere Kohlenwasser stoffverbindungen auseinander „gebrochen” und umgebaut.

Welche Arten von Kunststoffen gibt es?
Kunststoffe werden bezüglich ihrer physikalischen Eigenschaften in drei große Gruppen unterteilt: 

Thermoplaste

•  Lassen sich in einem bestimmten Temperaturbereich 
verformen

• Häufi ge Verwendung als Verpackungsmaterial

•  Weitere Verwendung: Bierkästen, Abfl ussrohre, 
Dübel, Angelschnur etc.

Vorteile

• Kostengünstiger Werkstoff

•  Geringe Dichte 
Alles wird leichter (Fortbewegung, Transport)

• Geringe Wärmeleitfähigkeit

• Rostet nicht

•  Geringe bis keine elektrische Leitfähigkeit 
(Isolatoren)

• Wasserunlöslich

Duroplaste

•  Erweichen nicht beim Erwärmen. 
Zersetzung bei hohen Temperaturen

• Verwendung als elektrisches Isoliermaterial etc.

Nachteile

• Herstellung aus dem fossilen Rohstoff Erdöl 

• Viele Kunststoffe sind brennbar

•  Mögliche Gesundheitsgefahren von einigen Zusatzstoffen

•  Müllproblematik vor allem in Ländern mit fehlenden Recyclingkonzepten

Kunststoffe verrotten nur sehr langsam (Problem der Natur mit 
unnatürlichen, in der Natur nicht vorkommenden Stoffen) und sie
reichern sich in der Umwelt an (Beispiel: Sixpackringe leben ca. 400 Jahre !)

Elastomere

•  Bei mechanischer Belastung wird die Form verändert. 
Anschließend wird die ursprüngliche Form wieder 
eingenommen

• Verwendung in Matratzen, Fugendichtung etc.
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